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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom 

 Sti/öhl 

 

 
 

Aktueller Sachstand in den Vorbereitungen beim Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest 

(ASP) im Landkreis Donau-Ries 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

 

die Afrikanische Schweinepest (ASP) in Brandenburg weitet sich immer weiter aus. Das örtliche 

Krisenmanagement wird heftig kritisiert und scheint nicht reibungslos abzulaufen. Dies beunruhigt uns 

und vor allem die Schweinehalter sehr. Es muss daher bereits jetzt alles getan werden, um bei einem 

Ausbruch im Landkreis Donau-Ries nicht in eine ähnliche unbefriedigende Situation zu kommen wie in 

Brandenburg.  

 

Nachdem wir keinen kurzfristigen Besprechungstermin bekommen konnten, bitten wir Sie um Beant-

wortung der nachfolgenden Fragen: 
 

1.  Wie wird das Landratsamt die intensive Fallwildsuche organisieren? Welches Personal ist dafür  

     vorgesehen?  
 

2.  Wie wird das Landratsamt die hygienisch einwandfreie Kadaverbergung organisieren?  
 

3.  Ist das Personal in der unschädlichen Beseitigung der Kadaver und in der Desinfektion der Fundorte 

     geschult und ist das Mittel zur Desinfektion der Fundorte vorhanden?  
 

4.  Ist das Material (Säcke, Schutzanzüge, Desinfektionsmittel u.a.) zur Kadaverbergung vorhanden?  
 

5.  Wie wird der Zaun um das Kerngebiet errichtet werden?  

     Dazu gehören:  

 Ist Zaunmaterial bereits vorhanden?  

 Welches Personal wird den Zaun aufbauen?  

 Ist das Personal mit Zaunbau vertraut?  
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 Ist man sich im Landratsamt klar darüber, wie entlang von Straßen und Radwegen der Weg   

  gebaut werden soll?  

 Ist man sich im Landratsamt klar darüber, wie der Zaun aussehen soll, wenn ein Feldweg,   

  Waldweg, Radweg oder eine Straße gequert werden muss.  
 

6.    Sind die Abläufe im Landratsamt klar und die Ansprechpartner im Seuchenfall benannt?  
 

7.    Wer ist Ansprechpartner für die Landwirte, die von einem Ernteverbot betroffen sind?  
 

8.    Wer ist Ansprechpartner für die Sauenhalter, die von Verbringungsverboten betroffen sind?  
 

9.    Was tut das Landratsamt zur Seuchenprophylaxe, dazu gehört allem voran die Reduktion der  
       Schwarzwildbestände?  
 

10.  Werden mittlerweile Saufänge und der Einsatz von Nachtsichtvorsatzgeräten genehmigt bzw.   
       erlaubt?  
 

11.  Plant das Landratsamt bei der nächsten Hegeschau eine umfassende Information für die  

       Jägerschaft zum Thema „Afrikanische Schweinepest“ und effektive Reduktion von  Schwarzwild-  

       beständen?  

 

Wir bitten um eine zeitnahe schriftliche Beantwortung der gestellten Fragen.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Michael Stiller 

Geschäftsführer 

 

 

 


